
 

Kontakt: Heike Esser / Stabsstelle Kommunikation 
Universität Liechtenstein / Fürst-Franz-Josef-Strasse / 9490 Vaduz, Liechtenstein 
Telefon +423 265 11 11 / Direkt +423 265 13 31 /heike.esser@uni.li / www.uni.li 

Medienmitteilung der Universität Liechtenstein 
8. Februar 2018 
 

45. Rechtsprechtag – Neue Rechtsprechung zum 
Zivilprozessrecht des österr. OGH und Auswirkungen auf 
Liechtenstein 
   
Vaduz – Der Lehrstuhl für Gesellschafts‐, Stiftungs‐ und Trustrecht der Universität 
Liechtenstein veranstaltet am Mittwoch, 21. Februar 2018, den 45. Rechtsprechtag zum Thema 
«Neue Rechtsprechung zum Zivilprozessrecht des österr. OGH und Auswirkungen auf 
Liechtenstein“.   
 
Die Anforderungen an Rechtsanwälte, Treuhänder, Wirtschaftsprüfer, Richter und Staatsanwälte, 
aber auch an juristische Mitarbeiter in der Wirtschaft und Verwaltung wachsen ständig. Daher ist 
die Auseinandersetzung mit aktueller einschlägiger Rechtsprechung für Praktiker im rechtlichen 
Arbeitsumfeld unerlässlich. 
 
Neueste Rechtsprechung  
Der Vortrag von Univ.-Prof. Dr. Georg E. Kodek, LL.M., Universitätsprofessor, Vorstand der 
Abteilung für Unternehmensrecht, Institut für Zivil- und Unternehmensrecht, WU - 
Wirtschaftsuniversität Wien, Hofrat des Obersten Gerichtshofs, Wien, behandelt ausgewählte 
Entscheidungen des österreichischen OGH aus neuerer Zeit zum Zivilverfahrensrecht. Dabei liegt 
der Fokus auf allgemeinen Grundsatzfragen. Die Palette der vorzustellenden Entscheidungen 
reicht von den Anforderungen an die Bestimmtheit der Klage über die Aufrechnung bis zu Fragen 
des Rechtsmittelrechts, etwa bei Verfahrensmängeln oder im Verfahren zur Erlassung 
einstweiliger Verfügungen. Zahlreiche Entscheidungen betreffen das Beweisverfahren. Dabei 
geht es um so zentrale Fragen wie das Beweismass, also den geforderten Grad richterlicher 
Überzeugung, den (sachlichen) Unmittelbarkeitsgrundsatz oder die Verwertung von 
Beweisergebnissen aus anderen Verfahren. Diese Fragen stellen sich in letzter Zeit vor allem 
(aber nicht nur) im Zusammenhang mit Anlegerprozessen. 
 
Platz für Diskurs und anregende Fragen  
Der Vortrag wird durch eine Podiumsdiskussion unter der Leitung von Prof. Schurr, 
Lehrstuhlinhaber für Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht am Institut für Wirtschaftsrecht 
der Universität Liechtenstein,  mit dem Referenten sowie mit Dr. iur. Robert Schneider, Partner, 
Marxer &Partner Rechtsanwälte, Vaduz, abgerundet. Die Teilnehmenden sind eingeladen, sich 
mit Fragen aus der eigenen Praxis an der Diskussion zu beteiligen. 
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Universität Liechtenstein 
Die Universität Liechtenstein ist jung, regional verankert und international aktiv. In den Bereichen Architektur und 
Raumentwicklung, Entrepreneurship, Finanzdienstleistungen und Wirtschaftsinformatik wirkt sie als innovativer Denkplatz im 
Vierländereck Liechtenstein, Ostschweiz, Vorarlberg und süddeutsche Bodenseeregion. In zahlreichen Projekten und Programmen 
gibt sie Impulse für Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. Seit über 50 Jahren werden gefragte Fachkräfte aus- und weitergebildet. 
Das Studium erfolgt in einem sehr persönlichen Umfeld. www.uni.li 
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